
cher nach Hause chauffieren.
„Wir wollten BOB weiter

unterstützen“, sagt Nadine

VON BOR I S WANGEROW

WALDKAPPEL. Lange Nächte,
angetrunkene Freunde, aber
dank BOB eine sichere Heim-
fahrt. Die BKKWerra-Meissner
verteilte in der Diskothek Por-
trait in Waldkappel die BOB-
Schlüsselanhänger. So kön-
nen die zum Fahren verdon-
nerten Gäste ein Freigetränk
genießen und ihre Freunde si-
cher nach Hause bringen. Da-
für steht der BOB nämlich. Ein
Fahrer geht mit seinen Freun-
den in die Disko oder Kneipe
und erhält beim Vorzeigen des
Schlüsselanhängers mindes-
tens ein antialkoholisches

Freigetränke. So kann auch er
den Abend länger genießen,
etwas Geld sparen und alle si-

BOB geht ins Portrait
Die BKK Werra-Meissner verteilt Schlüsselanhänger an Diskobesucher

Schüller von der BKK Werra
Meissner. Die Hauptidee von
dieser Aktion am Samstag sei

gewesen, den Bekanntheits-
grad von BOB noch einmal zu
steigern, so dass ihn auch
wirklich jeder kennt.

„Da in diesem Jahr sonst
keine größeren Veranstaltun-
gen mehr geplant waren, ha-
ben wir uns spontan für eine
BOB-Aktion im Portrait ent-
schieden“, erzählt Nadine
Schüller. Die Betreiber der
Diskothek waren begeistert.

Um mehr Aufmerksamkeit
unter den Gästen zu erregen,
wurden noch 50 antialkoholi-
sche Getränke von der BKK
verlost. „Jetzt wo die Vorweih-
nachtszeit begonnen hat und
überall gefeiert wird, fanden
wir es wichtig, die Aktion rich-
tig bekannt zu machen“, sagt
die BKK-Marketing-Verant-
wortliche.

So viele BOBs: JürgenHartmann, Sebastian Stunz, Thorsten Grimm, Jessica Biedermann, Carolin Tril-
ler, Sarah Hartleib, Sarah Noll,Michael Bogatsch, JuliaWesemann, Lisa Dippel undMarkus Schwarz.

Sie findenBOB super:SaskiaPflüger, LisaDippel,Carina Immig,Sandra Lienert lassen sich von ihrer Fah-
rerin Jennifer Gaff nach Hause chauffieren. Sie ist der BOB und bleibt natürlich nüchtern. Fotos:Wangerow


